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        Das Protokoll wurde in der  
        Sitzung des Hauptausschusses 
        am 26./27. Mai 2011 gebilligt. 

 
 

Beschlussprotokoll 
der Sondersitzung des Länderausschusses für Atomkernenergie 

– Hauptausschuss – am 30. September 2010  
 

 

Teilnehmer: Siehe anliegende Teilnehmerliste (Anhang 1) 

 

Die Tagesordnung vom 09. September 2010 wird gebilligt.  

 

 

TOP 1: Sicherheitsanforderungen an die Endlagerung 
wärmeentwickelnder radioaktiver Abfälle 

 
Der Länderausschuss für Atomkernenergie – Hauptausschuss – hat 

den Entwurf der „Sicherheitsanforderungen an die Endlagerung 

wärmeentwickelnder radioaktiver Abfälle“ (Stand 23. August 2010) 

eingehend beraten.  

Alle von den Vertretern der Länder angesprochenen Aspekte wurden 

erörtert.  

 

Im Länderausschuss für Atomkernenergie – Hauptausschuss – 

konnte Einvernehmen zur Berücksichtigung aller fachlichen 

Anmerkungen in den „Sicherheitsanforderungen an die Endlagerung 

wärmeentwickelnder radioaktiver Abfälle“ (Stand: 30. September 

2010) - Anhang 2 – erzielt werden.  

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktor-

sicherheit wird die überarbeiteten Sicherheitsanforderungen den 

weiteren Arbeiten zur Planung, Errichtung und Betrieb eines 
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Endlagers zu Grunde legen. Die Sicherheitsanforderungen 

entsprechen nach Ansicht des Bundesministeriums für Umwelt, 

Naturschutz und Reaktorsicherheit dem Stand von Wissenschaft und 

Technik und werden im Dialog mit den Bundesländern weiterent-

wickelt, sofern hierfür fachliche Gründe vorgebracht werden.  

 
 
TOP 2: Verschiedenes 
 
 Dieser Punkt der Tagesordnung wurde nicht behandelt. 
 


